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Bericht an meine zwei Anker-Organisationen  
ECOnGOOD Switzerland und Wirtschaft-ist-Care 

 

 

Was ist das 
WEFO? 

Linard Bardill mit seinem Freundeskreis ist der Ideengeber. 2020 kam 
in seinem Atelier in Scharans ein Kreis von ca. 20 Personen zusammen, 
um dem WEFO eine erste Gestalt zu geben. Das Motto lautet 
durchgängig «Radically Shared  Aliveness», Verbundenheit sowohl 
unter uns Menschen als auch mit allem was lebt, dem «More-Than-
Human». Der Prozess ist vorläufig auf sieben Jahre angelegt (2025 sind 
wir auf dem Scheitelpunkt). Ich durfte seither meine beiden Mutter-
Organisationen dort vertreten. 

Ein wichtiger tragender Teil der Struktur ist der Firekeepers Circle, der 
aus ungefähr 40 Personen aus allen Weltgegenden und mit 
Vertreter*innen von wichtigen, internationalen Organisationen wie z.B. 
dem World Future Council besteht. Hier findest du Impressionen vom 
letztjährigen Treffen in Pontresina (die diesjährigen sind noch nicht 
hochgeladen). 

https://www.worldethicforum.com/
https://www.worldethicforum.com/wp-content/uploads/2023/03/2pager-nutshell-web-de.pdf
https://www.worldethicforum.com/firekeepingde/
https://www.worldfuturecouncil.org/de/
https://www.worldethicforum.com/firekeeper-prozess-2024/
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2021 – 2024 fanden jeweils Meetings in Pontresina statt, immer gefolgt 
von einer öffentlichen eintägigen Veranstaltung, an denen auch 
weitere Aktive von ECOnGOOD teilnahmen. 

Firekeepers 
Circle 

Es gibt im Firekeepers-Circle mehrere thematische Arbeitsgruppen 
(thematic strands). 2024 hat Christian Felber davon ins Leben gerufen 
mit dem Ziel, möglichst alle auf der Welt praktizierten Wirtschafts-
modelle, die einer gewissen Reihe von lebensstärkenden Kriterien 
entsprechen zusammenzustellen und zu untersuchen auf ihre 
Charakteristiken, Stärken und Schwächen: statt TINA (= There Is No 
Alternative, Aussage von Maggie Thatcher) nennen wir unser Projekt 
TAPAS (= There Are Plenty of AlternativeS). Seit August 2024 hat ein 
weiterer Firekeeper versucht, für einen Recherche-Auftrag an eine 
Hochschule Geld zu finden. Bis jetzt ist das nicht gelungen. Die 
Arbeitsgruppe wird sich deshalb nun austauschen über nächste 
Schritte. Ich selber bin da auch dabei. 

Marie-
Pascale 
Gafinen 
dokumen-
tiert am Fire-
keepers 
Treffen 2024 

 

Dokumen-
tation 

Marie-Pascale Gafinnen (siehe Foto oben) ist während der ganzen 
Treffen jeweils damit beschäftigt, das was gesprochen, beschwiegen, 
beobachtet und gefühlt wird, in einem langen Bogen mit Bild und Text 
festzuhalten. Dieser Beitrag scheint mir extrem hilfreich, auch für das 
wieder Eintauchen ein Jahr danach.  

Marie-Pascal kann man und frau übrigens für ähnliche Aufträge hier 
kontaktieren. 

https://www.worldethicforum.com/
https://www.worldethicforum.com/firekeepingde/
https://gafinen.com/de/
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Event 2025  

Firekeepers 
Treffen 

Dies Jahr traf sich der Firekeeprs-Circle auf Boldern ob Männedorf am 
Zürichsee, einem Veranstaltungshotel mit langer Tradition und 
Geschichte. 

Ein wichtiger Anker-Ort war das Feuer in einer Senke hinter den 
Häusern, das wir am Mittwoch Abend gemeinsam entzündeten, 
während unseres ganzen Zusammensein nie unbehütetet liessen und 
am Samstag Abend im Rahmen eines Rituals wieder löschten. Ein Teil 
der Asche begleitete uns zum öffentlichen Anlass am Sonntag im 
Volkshaus Zürich. 

Die gemeinsame «Arbeit» des Firekeeprs Circle besteht einerseits 
darin, das Feld zu halten, mit gut moderierten, gleichzeitig sehr 
offenen Runden, die Platz lassen für die Beiträge und Intuitionen aller 
im Kreis Beteiligten. Da eines der wichtigen Anliegen die 
Verbundenheit mit dem «mehr als menschlichen» Leben ist, und wir 
das alle (vielleicht ausser der Kollegin, die zu einem indigenen Stamm 
in Kanada gehört) noch besser lernen müssen, kann aber auch das 
Auftauchen eines Storchs unsere Aufmerksamkeit «ablenken» (oder 
hinlenken). 

Event 2025  

Öffentlicher 
Tag 

Der öffentliche Anlass fand 2025 im Konzertsaal des Volkshauses 
Zürich statt. Der Übertitel lautete «Ausflug zum Mikrobiom unseres 
Planeten».  Es nahmen – abgesehen von den Firekeepers – ungefähr 
150 Personen teil (darunter z.B. drei ECOnGOOD-Aktive). Hier ist das 
Programm. Für mich waren die Inhalte, die sowohl aus wissenschaft-
licher, als auch auf praktisch gelebter Ebene präsentiert wurden, sehr 
eindrücklich, sie haben mein Bild dazu, was möglich ist um uns 
Menschen mit den weiteren Lebewesen zu verbinden erweitert. 
Besonders möchte ich auf das Unternehmen SEKEM in Ägypten 
hinweisen, das sich derzeit daran macht, ihre Arbeitsweise so zu 
skalieren dass der Einfluss auf die gesamte Landwirtschaft Ägyptens 
davon «infiziert» wird. Helmy Abouleish, der Sohn des Initiators Ibrahim 
Abouleish, hat uns seine nachhaltige Welt begeisternd vorgestellt. 

Ausblick auf 
2026 

Die Kolleg*innen aus Afrika wollten bereits 2024 aus der 
Selbstverständlichkeit, dass man sich jährlich in Europa trifft, 
aussteigen. Sie haben deshalb für 2026 ein reichhaltiges Programm für 
uns vorbereitet, und zwar unter der Schirmherrschaft von NILE 
journeys in Nairobi. Darauf freue ich mich und bin natürlich sehr 
gespannt auf alles und alle die uns begegnen werden. 

Fragen? Ruf mich an: oder schreib mir. 

20250623 Gaby 

https://www.worldethicforum.com/
https://www.boldern.ch/de/
https://event.worldethicforum.com/
https://sekem.com/de/uber-uns/
https://www.nilejourneys.org/
https://www.nilejourneys.org/

